
Wärmepumpe Installation
Mit oder ohne Trennpufffer?

Es gibt zwei Varianten für die hydraulische Installation einer Wärmepumpe. Hier finden Sie
die jeweiligen Vor- und Nachteile:

A Standard-Installation mit Trennpuffer
Meistens wird ein Kombi-Schichten-Puffer verbaut, oben ist das heiße Wasser für die 
Warmwasserbereitung mit Frischwasserstation (FWS) (>1300€), unten der Trennpuffer 
(hydraulische Weiche) für die Heizflächen; alternativ eigenständiger Trennpuffer.

Dazu mind. 1 Heizkreisset (ca. 500€), oft mit Mischer sowie Thermostate in allen Räumen.

Vorteile
Selbst wenn alle Thermostate geschlossen sind geht die Wärmepumpe nicht auf Störung.
Hydraulischer/Thermischer Abgleich nicht so wichtig. Die Thermostate verhindern 
Überhitzung der Räume. Kunde muss sich nicht kümmern.

Nachteile
Stromrechnung problemlos 20-30% höher: da sich Vor- und Rücklauf im Trennpuffer 
vermischen, ist eine höhere Heizkurve nötig, dadurch höherer Stromverbrauch.

Mehr Schaltzyklen (Verdichter stoppt unnötig): Durch den Trennpuffer kommt es vor, 
dass der Vorlauf in den Rücklauf gelangt und die WP daraufhin den Verdichter stoppt. Das
führt zu mehr Startzyklen als nötig, dadurch kürzere Lebensdauer. Verdichter hält ca. 50 
bis 100.000 Schaltzyklen (Hersteller garantiert keine Mindestschaltzyklen, daher sind auch
schon Verdichter bei 40.000 Einschaltvorgängen kaputt gegangen; Wenn das Kältemittel 
in der Zwischenzeit verboten wurde bedeutet das Totalschaden).

Doppelter Pumpenstromverbrauch: es sind mind. 2 Umwälzpumpen nötig, eine im WP-
Trennpuffer-Kreis, eine im Trennpuffer-Heizflächen-Kreis.

Sinn von Mischer ist die Vorlauftemperatur mit dem Rücklauf herunter zu mischen. Das ist 
teuer bei WP: 4% Mehrstromverbrauch pro Kelvin höhere Vorlauftemperatur.

Energieverlust: Durch die Temperaturdifferenz im Kombipuffer, oben das 45-60°C 
Wasser für Brauchwasser, unten 30-40°C Fußbodenheizungswasser, wandert Wärme von 
oben nach unten.
Damit verschwindet das teure obere Warmwasser und die WP muss für das Brauchwasser
häufig 45-60°C erzeugen. In einem realen Fall wurden 30% vom Heizwärmebedarf durch 
das teure Heißwasser gedeckt!

Aufwändigere Installation: Jedes Heizkreisset, Mischer, Pumpen usw. muss an Wasser 
und elektrisch an Steuerung angeschlossen werden.



B Installation ohne Trennpuffer – Direktkreis
Diese Installationsvariante sollte bevorzugt werden. Bitte vorher den möglichen 
Volumenstrom in der Heizungsinstallation prüfen, dieser sollte mindestens so hoch sein 
wie der Mindestvolumenstrom der Wärmepumpe (siehe Datenblatt).

Prinzipschema: Wärmepumpe heizt direkt in den Heizkreis, Brauchwasserpuffer über 3-
Wege-Ventil angebunden.

Vorteile
Wärmepumpe wird bei minimaler 
Vorlauftemperatur betrieben, das führt zu 
minimalem Stromverbrauch und damit 
maximaler Effizienz.

Lange Lebensdauer durch optimierte
Betriebsweise mit geringer Zahl von
Verdichterstarts.

Eine Umwälzpumpe für Heizkreis genügt, dadurch weniger Pumpenstromverbrauch.

Alle Raumthermostate sind offen und damit ist die Abtauung immer möglich.

Geringere Investitionskosten, denn Sie benötigen keine Heizkreissets und auch keinen
Mischer (gesamt ca. 500€). Einfachere und schnellere Elektro- und Wasser-Installation, 
da weniger Komponenten/Sensoren anzuschließen sind.

Nachteile (eher Bedingungen für optimalen Betrieb)
Die Mehrheit der Raumthermostate müssen auf Maximum stehen. Daher muss der 
hydraulische und thermische Abgleich richtig durchgeführt werden, damit jeder 
Raum so viel/wenig Wasser bekommt wie nötig. Sonst wird es zu warm/zu kühl. Diesen 
hydraulischen und thermischen Abgleich müssen Sie selbst durchführen.

Sie müssen die Anleitung der Wärmepumpe lesen, denn nur dann können Sie die 
Heizkurve und ggf. weiteres korrekt einstellen. Ggf. finden Sie Hilfe in Heizungsforen.

Ich entscheide mich für Installationsvariante:
[  ] A (mit Trennpuffer, bequemer, höherer Stromverbrauch)
[  ] B (ohne Trennpuffer, Abgleich mache ich selbst, geringerer Stromverbrauch)

Unterschrift Kunde Stempel Heizungsinstallateur
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